
Annette Vogt, Oberdiessbach 
   
Beruf / Tätigkeit: Bank- und Finanzausbildung für Mittelschulabsolventen bei der BEKB 
in Bern am Bundesplatz, zur Zeit in der Privatkundenberatung 
 

Hobbies: Joggen, Ski fahren, Schwimmen, Reisen, Freunde treffen, Lesen, andere Kulturen und 
Mentalitäten kennen lernen, Wandern, es muss einfach immer etwas los sein!!! ☺  
 
Was ich mag: In der Natur sein, Meer und Wasser, frische Luft, gemütliche Abende mit Freunden, 
Wertschätzung, Akzeptanz, Ehrlichkeit, der unmittelbare Moment gerade nach dem Training oder 
einem Lauf, wenn du schweissnass bist und von einem Glücksgefühl durchströmt wirst!!! 
 
Was ich nicht mag: Unangenehme, arrogante und rüppelhafte Kunden, Besserwisser, 
Überheblichkeit, nasse regendurchnässte Schuhe beim Joggen… 
 
Ich bin… Joggerin, Strassenläuferin. 
Bei den All Blacks seit ... Februar 1997. 
 
Wie wurde ich auf All Blacks aufmerksam? Durch meine damalige Turnlehrerin Catherine Lori am 
Gymnasium. Vor 2 Jahren hat sie mit einer Gruppe interessierter Läufer und Läuferinnen auf den GP 
hin trainiert während ca. 3 Monaten. Ich wollte schon seit einiger Zeit an einem Lauf teilnehmen, fand 
aber nie die Gelegenheit dazu. In dieser Vorbereitungszeit bekam ich enorm Gefallen am Joggen und 
hielt Ausschau nach einer Trainingsmöglichkeit in einer Gruppe. Sie machte mich auf die All Blacks 
aufmerksam. Ich ging anschliessend einmal schnuppern und es gefiel mir so sehr, dass ich bis heute 
geblieben bin!!  
 
Was ist speziell an All Blacks / warum bin ich bei All Blacks? 
In diesem Verein ist vom Spitzenathlet bis zum Hobbyläufer jede Laufkategorie vertreten. Dieser 
Austausch zwischen den verschiedensten Menschen ist etwas Einzigartiges. Ich schätze es immer 
wieder von neuem, mit den unterschiedlichsten Mitgliedern während des Laufens oder auch bei 
gemeinsamen Anlässen Erfahrungen auszutauschen. 
 
Meine Lieblingstrecke im Training: Keine besondere. Jede Strecke hat ihren Reiz. Ich mag die 
Abwechslung zwischen Naturstrassen, Asphalt, Hügeln, Ebenen und Waldwegen sehr.  
 
Meine Lieblingsdistanz, mein Lieblingsrennen: Den 15km-Lauf in Kerzers, da dieses Rennen zum 
grössten Teil auf Naturstrassen statt findet und die gesamte Strecke sehr abwechslungsreich ist oder 
der Stadtlauf in Basel. Dort gefällt mir die Weihnachststimmung ausserordentlich.  
 
Meine sportlichen Ziele für dieses Jahr und später: In diesem Jahr steht der Gipfel des Kilimanjaro 
zu oberst auf meiner Zielliste. In absehbarer Zeit möchte ich ganz klar meinen ersten Marathon unter 
die Füsse nehmen. Am liebsten in Berlin oder New York… 
 
Mein Vorbild / Idol (im Sport oder allgemein): Catherine Lori, meine ehemalige Turnlehrerin, 
Radrennprofi und ehemalige Triathletin. Ich bewundere an ihr, wie sie den Spitzensport und fast ein 
100%-iges Arbeitspensum (2 verschiedene Berufe! ) unter einen Hut bringen kann! Dank ihr habe ich 
die Gelegenheit gehabt, die verschiedensten Sportarten auszuprobieren und letztlich diejenigen in 
meiner Freizeit auszuüben, die mir am meisten Freude bereiten!  
 
Du hast das Wort! (kurz und bündig, was Du schon immer über den Verein All Blacks Thun sagen 
wolltest bez. dem Verein mitteilen möchtest):  
 



Ich finde die gemeinsamen Anlässe wie z.B. die  Ekiden-Marathonstaffel, die der Verein von Zeit zu 
Zeit anbietet, eine grossartige Sache. Ich habe so stets die Gelegenheit, neue interessante Leute 
kennen zu lernen.  
 
Schon nur die gemeinsamen Runden nach dem Training im Restaurant des Gwattzentrums sind stets 
gemütlich und geniesse ich immer wieder von neuem. 
 
Ganz herzlichen Dank an alle Trainingsleiter und -leiterinnen, die sich stets Mühe geben, einen 
abwechslungsreichen Trainingsplan zusammenzustellen!!   


